
Mi 25. März 2026 
19:30 Uhr 

Rudolf Steiners viertes Mysteriendrama 
Einführender Vortrag von Dr. Sören Schmidt 
im Rudolf Steiner Haus Freiburg, Starkenstr. 36 
Eintritt frei, Spenden willkommen 

 
 
Rudolf Steiner entwickelte die Anthroposophie zunächst in der Gedankenform, dann 
brachte er sie durch seine Mysteriendramen in die Anschauung. Der Gedanke von 
Wiedergeburt und Schicksal zum Beispiel wird in diesem vierten und letzten Drama an 
einzelnen Persönlichkeiten durch eine Rückschau der Protagonisten in eine Inkarnation 
während der ägyptischen Kulturepoche erlebbar.  
Der Vortrag führt in den Inhalt und Aufbau des Dramas ein.  
 
Sören Schmidt hat in Berlin und Freiburg Biologie studiert sowie die 
erkenntniswissenschaftlichen Grundwerke Rudolf Steiners bei dem Philosophen Werner 
A. Moser in Basel. Er war als Geschäftsführer der Firma Helixor und später bei den 
Freunden der Erziehungskunst Rudolf Steiners tätig. Er ist Lektor des von Rudolf Steiner 
entwickelten Meditationswegs in Freiburg. 
 
 
Eine Veranstaltung der Arbeitsgruppe Mensch?! Vielfalt Anthroposophie. 
 
 
Hinweis 
Der Vortrag von Sören Schmidt ist auch geeignet als Vorbereitung zur Aufführung von 
Rudolf Steiners viertem Mysteriendrama vier Tage später: 
 
So 29. März 2026 
14 Uhr 
Der Seelen Erwachen 
(Viertes Mysteriendrama) 
von Rudolf Steiner 
Mysteriendramen-Ensemble Basel 
Ort: FWS Rieselfeld 
Eintritt: Richtsatz 50 Euro 
www.mysteriendramenensemble-basel.ch 
 


